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Mi, 
01.11.2017 

Kulturstadtvertrag 
unterzeichnet 

Thüringens Kulturminister Benjamin-Emanuel Hoff und Weimars 
Oberbürgermeister Stefan Wolf unterzeichnen im Rathaus einen 
Kulturstadtvertrag zwischen dem Land und der Stadt. Darin werden 
die immer wieder strittigen Fragen zur Finanzierung der in Weimar 
ansässigen großen Institutionen Klassik Stiftung und Deutsches 
Nationaltheater (Foto), aber auch des Kunstfestes geregelt; allein 
für diese Posten steuert Weimar jährlich 7,6 Mio. Euro bei. Vom 
Land wird es nicht mehr Geld als bisher geben, weshalb einige Kri-
tiker den Vertrag als „Symbolpolitik“ betrachten. Der unbefristete 
Vertrag tritt 2018 in Kraft, soll aber nach 2021 jederzeit jährlich 
kündbar sein. Der Weimarer Stadtrat hat dem Vertrag noch nicht 
zugestimmt.  

TLZ 
25.10.2017 
TLZ, TA 
02.11.2017 
 
 
Foto:  
Stadtarchiv 
Weimar  

Mi, 
01.11.2017 

Goldmedaille für 
Firma Goepfert 

Nur acht Firmen aus Thüringen sind auf der größten deutschen Er-
findermesse „Ideen – Erfindungen – Neuheiten“ in Nürnberg betei-
ligt, die Erfinder und Lizenznehmer aus der ganzen Welt anzieht. 
Eine davon ist das in Weimar-Legefeld ansässige Unternehmen 
Goepfert GmbH & Co. KG, das hier mit 25 Mitarbeitern Zinkdruck-
gussteile herstellt. Geschäftsführer Bernd Zimmer ist stolz auf eine 
Goldmedaille, die er auf der Messe für den Prototyp einer neu ent-
wickelten hybriden Förderkette erhält. 

TLZ 
17.11.2017 

 

Fr, 
03.11.2017 

Trauer um  
Günter Arnold  

Kaum ein Zweiter in Weimar kannte den „Theologen der Goethe-
zeit“ wohl so gut wie Dr. Günter Arnold, dessen Leben im Dienste 
Johann Gottfried Herders stand. Seit 1969 im Goethe- und Schiller-
Archiv tätig, widmete er sich ab 1971 bis weit über seine Pensionie-
rung 2008 hinaus der Herausgabe von Herders Briefen, ein Le-
benswerk, das er 2016 vollenden konnte. „Die internationale Her-
der-Forschung verliert mit Günter Arnold einen bedeutenden Wis-
senschaftler“, vermerkt die Klassik Stiftung Weimar in einem knap-
pen Nachruf auf den Wissenschaftler, der 68 Jahre alt wurde. 

TA 
14.11.2017 
 
Pressestelle 
KSW, Infor-
mation vom 
09.01.2018 
(Todesdatum) 

 



Sa, 
04.11.2017 

Richtfest für ein 
Haus aus Stroh 

In Ehringsdorf wird ein Haus aus Stroh gebaut: Die Wände beste-
hen aus fest gepressten Strohballen, eine sehr ökologische, aller-
dings bislang kaum praktizierte Bauweise. Da das Material vor 
Nässe geschützt werden muss, hat es, was eigentlich unüblich ist, 
beim Richtfest bereits ein Dach. Über spätere Bauschäden wird 
sich niemand beschweren können, denn geplant wurde es von den 
zukünftigen Bewohnern selbst: den Architekten Alexandra Schen-
ker-Primus, Sarah und Florian Hoppe. 

TA 
06.11.2017 

 

Di, 
07.11.2017 

Konzept für die 
Klassik-Museen 

Der Stiftungsrat der Klassik-Stiftung Weimar billigt ein Gesamtkon-
zept für die von der Institution betriebenen Museen. Nach der ge-
planten Eröffnung des neuen Bauhaus-Museums am 5. April 2019 
wird Hellmut Seemanns Amtszeit im Juli 2019 enden. Eine drei-
köpfige Findungsgruppe soll Vorschläge für die Neubesetzung der 
Stelle machen. 

TA 
08.11.2017 

 

Mi, 
08.11.2017 

Stadtrat  
beschließt  
Kulturstadtvertrag 

Der bereits in der Vorwoche von Oberbürgermeister Stefan Wolf 
unterzeichnete Kulturstadtvertrag wird vom Stadtrat, obwohl er von 
manchen Stadträten – so vom CDU-Fraktionsvorsitzendem Peter 
Krause und vom Chef der Weimarwerk-Fraktion Wolfgang Hölzer – 
kritisiert wird, in seiner Sitzung dennoch abgesegnet. Weimar ist 
nach Berlin und Dresden die dritte Stadt in Deutschland, mit der 
zwischen Land und Kommune ein solcher Vertrag abgeschlossen 
wurde. 

TA 
09.11.2017 

 

Mi, 
08.11.2017 

Rendez-vous mit 
der Geschichte 

Das Motto des „Rendez-vous mit der Geschichte“ lautet diesmal: 
„Auf Augenhöhe?! Beziehungsgeschichte(n)“. An einem einzigen 
Wochenende – die meisten der Veranstaltungen finden am Sams-
tag und Sonntag statt – referieren und diskutieren über 60 Akade-
miker und Verwaltungsleute, Journalisten und Kulturschaffende, die 
teilweise eigens aus Frankreich und Polen angereist sind, in enger 
Taktfolge in einem mehr als reichhaltigen Programm über Fragen 
unserer Zeit, die mit der Vergangenheit zu tun haben. – Erinnert 
wird auch an den 100. Geburtstag von Stéphane Hessel (Foto: 
2009 in Kromsdorf). 

RHK 
11.11.2017 
TLZ 
04., 08.11. 
2017 
TA 
13.11.2017 
 
Foto: Thürin-
ger Filmbüro 
(RHK 
20/2017) 

 



Do, 
09.11.2017 

DNT Premiere: 
„Michael Kohl-
haas“ 

Die 1810 veröffentlichte Novelle von Heinrich von Kleist „Michael 
Kohlhaas“ erzählt das Schicksal eines Mannes, der aus Rechtge-
fühl zum Räuber und Mörder wird. Ausgehend von Kleists Erzäh-
lung stellt Regisseur Sebastian Martin in seiner Inszenierung, die in 
der Studiobühne des DNT Premiere hat, eine Analogie zur politi-
schen Wirklichkeit unserer Zeit her. – Bild: Szenenfoto mit Jonas 
Schlagowsky, Thomas Kramer, Isabel Tetzner und Marcus Horn. 

PM DNT 
08.11.2017 
TLZ 
11.11.2017 
 
 
Foto:  
Candy Welz 
(PM DNT 
08.11.2017) 

 

Do, 
09.11.2017 

Kreishandwerks-
meister  
Eckhard Canzler 

Der Gaberndorfer Eckhard Canzler wird in Berlstedt von der Mitglie-
derversammlung der Kreishandwerkerschaft Weimar- Sömmerda 
zum neuen Kreishandwerksmeister gewählt. Der 60-jährige Canzler 
ist seit 27 Jahren mit seinem Bauhandwerksbetrieb selbständig und 
bereits seit etwa zehn Jahren Obermeister der Innung des Bauge-
werbes. 

TA 
10.11.2017 

 

Fr, 
10.11.2017 

Aufstellung  
Luther-Plastik 

Zum Abschluss des Reformationsjubiläums wird am Geburtstag Lu-
thers an der Südfassade des Chores der Stadtkirche die Bronze-
plastik „Martin Luther“ von Wieland Förster angebracht. Zur Finan-
zierung der Bronzeplastik sammelt der Verein „Luther für Weimar 
e.V.“ noch immer Spenden. Der Superintendent Henrich Herbst 
schreibt in der Einladung zur Aufstellung der Büste, dass diese an 
das 500-jährige Reformationsjubiläum erinnern und eine Würdigung 
des Wirkens von Martin Luther in Weimar darstellen soll.  

PM Galerie 
Profil 
08.11.2017 
TA 
10., 11.11. 
2017 

 

Sa, 
11.11.2017 

Erster Preis für 
die „Freebirds“ 

Die „Freebirds“-Bigband der Musikschule „Johann Nepomuk Hum-
mel“ unter der Leitung von Jupp Geyer gewinnt beim Mitteldeut-
schen Bigband-Treffen „Jazzwelten“ in Hoyerswerda der ersten 
Preis und qualifiziert sich damit für den bundesweiten Ausscheid in 
Frankfurt a.M. 

TLZ 
15.11.2017 

 

Di, 
14.11.2017 

Richtfest für 
Markthalle 

An der ehemaligen Obus-Halle Damaschkestraße, die durch die 
Firma Saller-Bau zu einem Einkaufszentrum umgebaut und durch 
zwei Neubauten erweitert wird, wird Richtfest gefeiert. Im Vorfeld 
hatte es viele Diskussionen gegeben – u.a. war befürchtet worden, 
dass der von Siegfried Heyer im Wohngebiet Kirschbachtal betrie-
bene kleine Nahkauf nun geschlossen wird. Josef Saller, Eigentü-
mer auch dieses Objekts, versichert, dass das nicht geschehen 
werde. Für das Richtfest hat er Heyer für das Catering engagiert. 

TLZ 
15.11.2017 

 



Mi, 
15.11.2017 

Silberne  
Ehrennadeln 

Vier ehrenamtlich Aktive erhalten von Oberbürgermeister Stefan 
Wolf für ihr anhaltendes Engagement die Silberne Ehrennadel: 
Helga Brunnemann, Thorgund Fritzsche, Claudia Geiken und Chris-
tian Faludi. 

TLZ 
16.11.2017 

 

Mi, 
15.11.2017 

SPD-Oberbürger-
meisterkandidat  
Stefan Wolf 

Erwartungsgemäß unterstützt der Kreisvorstand der SPD den 
Amtsinhaber Stefan Wolf als Kandidat bei der im April anstehenden 
Wahl zum Oberbürgermeister. Von elf Vorstandsmitgliedern enthält 
sich eines der Stimme, die anderen stimmen für ihn. 

TLZ 
17.11.2017 

 

Mi, 
15.11.2017 

Demo gegen  
Coca-Cola-
Schließung 

Bei einer Demonstration der Mitarbeiter der Coca-Cola-Niederlas-
sung schlägt dem Konzern harsche Kritik an seiner Entscheidung 
entgegen, das Werk in Weimar zu schließen. – Bild: Der Demonst-
rationszug zieht über die Schwanseestraße zum Stadtzentrum.  

TLZ 
15., 16.11. 
2017 
 
 
Foto:  
Axel Stefek 

 

Do, 
16.11.2017 

Weimarwerk-
Oberbürgermeis-
terkandidat  
Peter Kleine 

Das Bürgerbündnis Weimarwerk stimmt in ihrer Mitgliederversamm-
lung einstimmig für Peter Kleine als Kandidat bei der im April anste-
henden Wahl zum Oberbürgermeister. Im Schwanseeschlößchen 
sind 39 aktive Mitglieder anwesend. 

TLZ 
17.11.2017 

 

Do, 
16.11.2017 

Premiere  
im E-Werk: 
„Dido und  
Aeneas“  

Mit „Dido und Aeneas“ von Henry Purcell bringt das DNT ein musik-
dramatisches Meisterwerk des Barock auf die Bühne im E-Werk. Es 
ist eine Premiere in doppelter Hinsicht: Unter der Leitung von Domi-
nik Beykirch wird erstmals am Haus eine Oper aus dieser Epoche 
von Musikern der Staatskapelle Weimar und Gästen auf histori-
schem Instrumentarium aufgeführt. Regie führt Corinna von Rad. – 
Szenenfoto mit Amira Elmadfa als Dido. 

PM DNT 
14.11.2017 
TLZ 
18.11.2017 
 
Foto:  
Candy Welz 
(PM DNT 
14.11.2017) 

 

 



Do, 
16.11.2017 

Tagung  
„Topografie der 
Moderne“ 

In der Weimarhalle findet eine Tagung statt, die sich mit dem Um-
feld des neuen Bauhausmuseums befasst. Unter dem Titel „Topo-
grafie der Moderne“ stellt die einladende Klassik Stiftung der Öffent-
lichkeit ihre Vorstellungen der zukünftigen Entwicklung des Quar-
tiers vor, das neben dem Museumsneubau auch eine im ehemali-
gen „Gauforum“ zu schaffende Ausstellung zur Zwangsarbeit ent-
halten wird, ein Projekt, das von der Gedenkstätte Buchenwald ko-
ordiniert wird. – Prominentester Redner ist Thüringens Kulturminis-
ter Benjamin Hoff. 

TLZ 
14., 17.11. 
2017 
 
 
Grafik: Klassik 
Stiftung (RHK 
21/2017) 

 

Fr, 
17.11.2017 

„Lange Nacht der 
Wissenschaften“ 

Die bisherigen „Langen Nächte der Wissenschaften“ in Erfurt und 
Jena waren ein großer Erfolg. Im Rahmen der Impulsregion Erfurt-
Weimar-Jena-Weimarer Land soll die periodische Veranstaltung mit 
regionaler Ausstrahlung auch in Weimar etabliert werden. Erstmals 
gibt es hier nun auch die Möglichkeit, Einblicke in die wissenschaft-
liche Tätigkeit von Unternehmen und Instituten nehmen. Es beteili-
gen sich 14 Einrichtungen. Dabei sind u.a. die Bauhaus-Universität, 
die Klassik Stiftung, die Musikhochschule, das Sophien- und Hufel-
andklinikum, aber auch private Firmen wie Glatt Ingenieurtechnik. 
 

RHK 
11.11.2017 
TLZ 
15., 17.11. 
2017 
 
 
Bild: Plakat 
zur Veranstal-
tung (PM HfM 
09.11.2017) 

 

Sa, 
18.11.2017 

DNT-Urauffüh-
rung: 
„Unterleuten“ 

Als erstes Theater präsentiert das DNT Weimar eine Bühnenadap-
tion von Juli Zehs Bestseller „Unterleuten“. Der Roman ist eine 
scharfe Analyse der fragilen sozialen Situation unserer Gegenwart. 
Anhand einer Dorfgemeinschaft in der ostdeutschen Provinz, in der 
alte Konflikte schwelen und die Pläne für einen Windpark neue 
Streitigkeiten entfachen, entwirft die Autorin ein groß angelegtes 
Gesellschaftspanorama. – Die Theaterfassung von Regisseurin 
Jenke Nordalm und Chefdramaturgin Beate Seidel macht die 
jüngste Romanfigur, das Mädchen Krönchen, zur Erzählerin der 
Geschichte. 

PM DNT 
16.11.2017 
TLZ 
17.11.2017 
20.11.2017 
 
 
Foto: Luca 
Abbiento (PM 
DNT 
16.11.2017) 

 

 



So, 
19.11.2017 

Armin Müller-
Stahl in der Wei-
marhalle 

Vor einem Jahr war sein Auftritt aus gesundheitlichen Gründen ab-
gesagt worden, nun steht Weltstar Armin Müller-Stahl auf der 
Bühne der Weimarhalle. Mit seinen Musikern präsentiert er sein 
Programm „Es gibt Tage …“. 

TLZ 
20.11.2017 
 

 

So, 
19.11.2017 

Neue Orgel in 
Tröbsdorf 

Nach 17 Jahren des Wartens, Abwägens, Geldsammelns, wird in 
der Kirche St. Marien in Tröbsdorf nun eine neue Orgel eingeweiht. 
Da die Gemeinde eine Sanierung des aus dem 18. Jahrhundert 
stammenden historischen Instruments nicht hätte finanzieren kön-
nen, entschied sie sich für ein elektronisches Instrument. Pfarrerin 
Karin Krapp weiht die Orgel ein, Professor Michael Kapsner lässt 
sie erstmalig erklingen. 

TLZ 
20.11.2017 
 

 

Mo, 
20.11.2017 

Kinderrechtspreis 
für Kita „Bummi“ 

Die Kindertagesstätte „Kinderland Bummi“ gewinnt den 22. Weima-
rer Kinderrechtspreis. Die Entscheidung der zehnköpfigen Kinder-
jury war knapp: Zwischen dem Sieger und dem achten Platz lagen 
ganze sechs Punkte. „Das zeigt, dass alle Nominierten den Preis 
verdient gehabt hätten“, so die Kinder- und Jugendbeauftragte der 
Stadt Weimar, Sina Solaß. – In der Kita „Bummi“ wird noch selbst 
frisch gekocht; außerdem gibt es dort ein eigenes Kneippbecken. 
Entscheidend für die Preisvergabe aber war, dass aus Sicht der 
Kinderjury dort ein besonders respektvoller Umgang gepflegt wird. 

TA 
21.11.2017 
 
 
Grafik: Stadt 
Weimar (RHK 
20/2017) 

 

Di, 
21.11.2017 

Premiere  
für den Film  
„WEIMARleben“ 

Im Schwanseeschlößchen wird erstmals der Film „WEIMARleben 
2017“ gezeigt, in dem in einer Zusammenstellung von fünf Kurzfil-
men Weimarerinnen und Weimarer porträtiert werden. Bei dreien 
davon führten die professionellen Filmemacher Yvonne und Wolf-
gang Andrä („1meter60film“) Regie, zwei weitere entstanden unter 
ihrer Anleitung von Laien, die ihrerseits selbst (jeweils in einem an-
deren Filmporträt) vorgestellt werden. Die Protagonisten sind die 
Ex-Zwiebelmarktkönigin Luisa Hoyer, das Fußball-Urgestein Hart-
mut Hagelganz, die Bäckereiverkäuferin Marlene Wetzig (Foto), der 
Nähmaschinenfachhändler Dietmar Hopf und Robin Noster – der 
davon lebt, kleine Filme für die Internet-Plattform „youtube“ zu pro-
duzieren. 

TLZ 
17.11.2017 
TA 
22.11.2017 
 
 
Foto: 1me-
ter60film 
(RHK 
23/2017) 

 

 



Mi, 
22.11.2017 

Freundeskreis 
des Stadtmuse-
ums wählt Chris-
tian Hecht 

Auf ihrer Mitglieder- und Wahlversammlung wählen die Freunde 
und Förderer des Stadtmuseums Weimar im Bertuchhaus e. V. ei-
nen neuen Vorsitzenden. Auf Vorschlag von Museumsdirektor Dr. 
Alf Rößner löst der katholische Theologe Professor Christian Hecht 
(Foto) Dr. Rudolf Wendt in diesem Amt ab, der zwölf Jahre lang die 
Geschicke des mittlerweile auf 230 Mitglieder angewachsenen Ver-
eins gelenkt hatte und aus Altersgründen diese Aufgabe selbst ab-
geben wollte. Hecht war zuletzt in einer befristeten Anstellung bei 
der Klassik Stiftung Weimar tätig und wird ab Februar 2018 eine 
Stelle als Museumsassistent im Bertuchhaus antreten. Der Vor-
stand des Vereins bleibt sonst unverändert. 

TLZ 
07.12.2017 
 
 
Foto: Privat/ 
Freunde 
Stadtmuseum 

 

 

Do, 
23.11.2017 

CDU will  
Peter Kleine  
als OB-Kandidat 

Die Mitgliederversammlung des CDU-Kreisverbandes spricht sich 
einstimmig und ohne Enthaltung für Peter Kleine als Kandidat in der 
Oberbürgermeisterwahl aus. 

TLZ 
24.11.2017 
 

 

Do, 
23.11.2017 

CineStar  
im Atrium 

Das Kino im Atrium wird von der Filmtheaterkette CineStar über-
nommen, das in Weimar mit seinem ersten Standort in der Schüt-
zengasse bereits fest etabliert ist. Geleitet werden beide Häuser 
von Dr. Christoph Nuelen. 

TA 
10.11.2017 
 

 

Fr, 
24.11.2017 

Tagung zur  
November-Revo-
lution 

Die November-Revolution 1918 steht im Mittelpunkt einer Tagung, 
die die Forschungsstelle Weimarer Republik an der Universität 
Jena und der Verein Weimarer Republik e.V. im Hotel Kaiserin Au-
gusta ausrichten. Höhepunkt ist ein Vortrag von Professor Martin 
Sabrow, dem Leiter des Zentrums für Zeithistorische Forschung 
Potsdam.  

TLZ 
18.11.2017 
 

 

Di, 
28.11.2017 
 

Trauer um  
Ruth Grigutsch  

Sie war bescheiden, zurückhaltend, und sie liebte Puppen. Als Ruth 
Grigutsch älter wurde, entschloss sie sich, ihre reichhaltige Kollek-
tion zur dauerhaften Aufbewahrung in eine öffentliche Sammlung zu 
geben. Im Vertrauen, dass diese im städtischen Museum gepflegt 
und unter besten Bedingungen aufbewahrt wird, gab die Kennerin 
ihre in Jahrzehnten zusammengetragenen 142 wertvollen Puppen 
in die Hände des Stadtmuseums. Der Freundeskreis ernannte sie 
daraufhin zu ihrem Ehrenmitglied. Lange Jahre half Ruth Grigutsch 
zudem im Palais Schardt, in dem ebenfalls eine große Puppen-
sammlung zu besichtigen ist. Die im April 1936 in den Masuren ge-
borene Porzellanmalerin stirbt in ihrer Wahlheimat Weimar. 

TLZ 
18.12.2017 
23.12.2017 
 
 
Foto: Jürgen 
Postel  
(RHK 
24/2017) 

 



Di, 
28.11.2017 

Weihnachtsmarkt 
öffnet 

Eine 15 Meter hohe Rotfichte aus Gaberndorf steht auf dem Markt, 
um 17.25 Uhr leuchten erstmals die 1000 LED-Lampen an dem 
Weihnachtsbaum. Mit einer kleinen Feier zu Füßen des Rathauses 
– dem „großen Adventskalender“ – wird die Weimarer Weihnacht 
eröffnet. Die stimmungsvolle Hüttenstraße, die sich bis zum Thea-
terplatz erstreckt, schmückt sich mit der Bezeichnung „Thüringens 
längster Weihnachtsmarkt“. – Früher noch als der Weihnachtsmarkt 
öffnet die Eisbahn auf dem Theaterplatz – erneut kann um die bei-
den Dichter Schlittschuh gelaufen werden. Bild: Historischer Ad-
ventskalender aus der Sammlung des Stadtmuseums Weimar. 

TLZ 
28.11.2017 
 
 
Bild: Stadtmu-
seum Weimar 

 

 

Di, 
28.11.2017 

Stadtmuseum er-
hält  
Denkmal-Relikt 

Das Stadtmuseum Weimar stellt ein in Privatbesitz erhalten geblie-
benes Relikt eines verschwundenen Denkmals vor. Gerd Scheler 
hat den Soldatenkopf jahrzehntelang in seiner Sammlung bewahrt, 
bis er ihn nun zur weiteren dauerhaften Präsentation an Weimars 
Geschichtsmuseum übergab. Das Stück stammt von dem 1927 ein-
geweihten und 1949 abgebrochenen Kriegerdenkmal vor dem 
Stadtschloss, das an das Infanterie-Regiment „Großherzog Sach-
sen“ erinnerte.  

TLZ 
29.11.2017 
 
 
Foto:  
Stadtarchiv 
Weimar 

 

 

Mi, 
29.11.2017 

Trauer um  
Elke Minckwitz 

Sie ist in Weimar bekannt geworden als Bewohnerin eines beson-
deren Hauses. Jahrzehntelang wohnte Elke Minckwitz im Haus 
„Hohe Pappeln“, das Henry van de Velde für sich und seine Familie 
in Ehringsdorf – fern der Altstadt – errichtet hatte, und machte die-
ses interessierten Besuchern zugänglich, als an eine öffentlich-mu-
seale Nutzung überhaupt noch nicht zu denken war. Dass es be-
wahrt wurde, ist auch das Verdienst der nun im Alter von 92 Jahren 
Verstorbenen. 

TLZ 
02.12.2017 

 



Do, 
30.11.2017 

Richtfest neues 
Bauhausmuseum 

„Ein autonomer Kunst-Tempel, der Entdeckerlust stiftet“, so betitelt 
ein Pressebericht das nun im Rohbau fertiggestellte Bauhaus-Mu-
seum. Beim Richtfest bestätigt der Präsident der Klassik-Stiftung 
Hellmut Seemann als Bauherr vor den gut 200 Neugierigen und ge-
ladenen Gästen den geplanten Eröffnungstermin am 5. April 2019. 
Die Architektin Heike Hanada freut sich über das größte von ihr bis-
lang realisierte Gebäude, das 22,6 Mio. Euro kosten wird. – Die 
Richtkrone hat die Form der berühmten Wiege, die Peter Keler ge-
schaffen hatte und die heute zu den Glanzstücken der Weimarer 
Sammlung von originalen Objekten aus den Werkstätten des Bau-
hauses zählt. 

TLZ 
01.12.2017 
 
 
Foto:  
Candy Welz  
(PM KSW 
30.11.2017) 

 

 


